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Die mißlungene Entlaſtungs Offenſive der Entente
K und K Kriegspreſſequartier 28 Oktober Nachdem die Offenſive der unter dem Oberbefehl des Feldmarſchalls v Mackenſen auf

allen Fronten ſiegreich vordringenden öſterreich ungariſchen und deutſchen Armeen die entſcheidenden Verteidigungsabſchnitte welche die Boll
werke Jentralſerbiens bilden an den wichtigſten Punkten erreicht hat müſſen die Ententea rmeen zu der Ueberzeugung gelangen daß ihre
enormen Opfer nutzlos waren
den Ausſicht

Die Ruſſen wie auch die Jtaliener verraten durch minder heftige Aktionen das Erkennen der für ſie betrüben
Die Angriffe ſind in Wolhynien und an der italieniſchen Grenze in raſchem Abflauen begriffen Das Menſchen

material und die Munition wird mit mehr Berechnung verwendet woraus ſelbſt ohne die ſonſtigen Anhaltspunkte der Niedergang der groß
angelegten Rettungsaktion welche den Serben gar keinen Nutzen der Entente rieſige Verluſte brachte feſtgeſtellt werden kann Berl Lok Anz

Jm beſetzten Nordoſt Serbien
Bukareſt 28 Oktober Univerſul meldet aus

Turn Severin vom 26 Oktober Die in Serbien bei
Tekija gelandeten Truppen der Zentralmächte ſetzten
ihren Vormarſch fort Vom rumäniſchen Ufer aus
konnte man mit bloßem Auge die auf der Landſtraße vor
rückenden Jnfanteriemaſſen ſehen Auch die längs der
Donau aufgeſtellten Patrouillen ſind deutlich zu erken
nen Die Oeſterreicher und Deutſchen haben in dem be

ſetzten Gebiet wo ſie jetzt Kavallerie Jnfanterie Ma
ſchinengewhrabteilungen und Sanitätsmaterial beſitzen

feſten Fuß gefaßt Auf weit ausgedehnter Linie haben
ſie mit Befeſtigungsarbeiten begonnen und ſind mit größ

tem Eifer dabei Schützengräben anzulegen
Der Verbindung der Oeſterreicher Deutſchen und

der bulgariſchen Armee ſoll am Sonntag abend um
10 Uhr erfolgt ſein Die Truppenkörper trafen bei Brza

Ein deutſches Dragoner Regi

Jablonica nach Serbien einmarſchiert
war zog voraus Vom Timok bis Brza Palanka ſtehen

j bulgariſche Truppen in der Stadt ſelbſt ſind beide ver
treten Von dort aus nach der Donau ſtehen die öſter
reichiſch deutſchen Truppen

Die ſerbiſche Armee hat ſich überall zurückgezogen

Palanka aufeinander
ment das bei

und die Bevölkerung hat ſich zum größten Teil auf ru

mäniſches Gebiet geflüchtet Tekija iſt durch das drei
tägige Bombardement vollkommen zerſtört Die Ser
ben haben eine Unmenge Vieh zurückgelaſſen

Die deutſchen Behörden haben die flüchtige ſerbiſche

Bevölkerung wiſſen laſſen daß ſie unbehindert ihre
Heimatsorte wieder aufſuchen könne und die Flüchtlinge

kehren deshalb bereits in Maſſen zurück B Z a

Zwei ruſſiſche Linienſchiffe verſenkt
W T Sofia 28

Bulgaren gefallen
Oktober Bulgariſche Telegraphen Agentur Die Feſtuug Zajecar iſt in die Hände der

Heute morgen erſchien ein ruſſiſches Geſchwader vor Warna und begann nach den Weiſungen eines Waſſerflugzeuges
die Stadt und den Hafen zu beſchießen
Tri Swjatitelja wurden von Granaten oder TDorpedos getroffen und verſenkt

Der Beſchießung fielen einige Jivilperſonen zum Opfer außerdem wurden einige Gebäude be
Es wurde nur geringer militäriſcher Schaden angerichtet

13000 Tonnen mit einer Beſatzung von über 700 Köpfen

ſeebooten verfolgt zurück
ſchädigt

Die Schiffe der Klaſſe Tri Swjatitelja ſind Linienſchiffe von 11

Keine befriſtete Aufforderung Griechen

lunds un die Ententemöchte

Berlin 28 Oktober Von einigen Seiten iſt heute
gemeldet worden der griechiſche Hafenkommandant von
Saloniki habe dem Oberbefehlshaber der Ententetruppen
mitgeteilt daß Griechenland den Abtransport der frem
den Truppen von Saloniki bis zum 6 November er
warte Eine ſolche Aufforderung käme alſo einem Ulti
matum an die Ententemächte gleich An keiner der
jenigen Berliner Stellen die zuerſt informiert ſein könn
ten iſt von einem derartigen Schritt der griechiſchen
Regierung oder des Hafenkommandanten von Saloniki
auch nur das geringſte bekannt und man hält es bis auf
weiteres für ſehr unwahrſcheinlich daß dieſer Schritt
erfolgt ſei Griechenland ſteht ſeit dem Rücktritt Venizelos
unabänderlich auf dem Standpunkt abſoluter Neu
tralität Dieſer Standpunkt hat ſeinen Ausdruck
auch in dem formellen Proteſt gefunden den die griechi
ſche Regierung gegen die Landung der Ententetruppen
erhoben hat Ein Ultimatum müßte wenn es ab
gelehnt würde militäriſche Folgen haben
die wie es ſcheint von der griechiſchen Regierung bis auf
weiteres nicht beabſichtigt werden Bemerkt ſei noch
daß auch an die Nachricht von der Reiſe des griechiſchen
Kronprinzen nach Saloniki keine beſonderen Schluß
folgerungen geknüpft werden dürfen Der Kronprinz iſt
ſeit einem Monat Major des Generalſtabes und mußte
ſich da der Generalſtab ſein Quartier in Saloniki hat
naturgemäß gleichfalls nach Saloniki begeben

Berl Tagebl

Serben in ruſſiſchen Uniformen

Budapeſt 28 Oktober Der Peſter Lloyd meldet

aus Sofia Bei den Kämpfen um Knjacevac erblickten
die Bulgaren plötzlich vor ſich ruſſiſche Uniformen Die
Soldaten ſtutzten zunächſt ftürmten dann aber unter dem
Rufe Es geht ums Vaterland gegen die Ruſſen vor
Später ſtellte ſich heraus daß dieſe Gegner in ruſſiſche
Uniformen gekleidete Serben waren Berl Lok Anz

König Konſtantin wird in 6ulbnitf
erwartet

Rotterdam 28 Oktober Aus Athen wird be
richtet daß König Konſtantin ſich nach Saloniki begeben
wird um der Gedenkfeier der Einnahme der Stadt Sa
loniki beizuwohnen Er wird aber gleichzeitig eine
Truppenſchan halten Lok Anz

Filipescu und Take Jonescu beim König

Bukareſt 28 Oktober Der König empfing
Filipesku in 1ſtündiger Audienz Eine Stunde ſpäter
erſchien Take Jonesku gleichfalls zur Audienz Nach
ihren Mißerfolgen vom Sonntag ſetzen die Ruſſen
freunde ihre Agitation durch Heranziehung der Opfer
der Zuſammenſtöße fort Alle die Anſtrengungen machen
jedoch auf die Oeffentlichkeit keinen Eindruck Allgemein
herrſcht die Auffaſſung vor daß die Unioniſtenför
deration ſich durch ihre am Sonntag gefaßten Beſchlüſſe
kompromittiert habe indem ſich herausgeſtellt habe daß
ſie außer der Entfeſſelung der Volksleidenſchaft kein
konkretes Programm beſitzt Lok Anz

Aufſtundsbewegung in Nordolbanien
Wien 28 Oktober Die Südſlawiſche Korreſpon

denz meldet aus Sofia Angeſehene albaniſche Kreiſe
erhielten Berichte aus Nordalbanien denen zufolge die
Lage angeſichts der Gewaltherrſchaft der Serben und

Anſere Küſtenbatterien erwiderten das Feuer

u rmu verzhn erfel
ſerbiſch

Montenegriner ſowie Eſſad Paſchas gerade
ſei und die Bevölkerung die Befreiung von der
montenegriniſchen Tyrannei und den Gewalttaten der
Räuberbanden Eſſad Paſchas durch die deutſchen öſter
eichiſch ungariſchen und bulgariſchen Truppen mit Un
geduld erwarte Die Nachrichten über den ſiegreichen
Vormarſch der Armeen der Zentralmächte und Bulga
riens haben in Albanien eine große Bewegung hervor
gerufen und das Zeichen zum Beginn einer Aufſtands
bewegung gegen die derzeitigen Gewaltherrn gegeben

B 3 a
Ein nun Geldtransport beſchoſen

Sofia 28 Oktober Wie aus Salwird gelang es den Bulgaren die nach Monat füh

rende ſerbiſche Bahn erfolgreich zu beſchießen Mit den
Zuge wurde ei ſerbiſchen Staatsvermögennach Griechenland geführtn der Achtzehnföhrigen in

Frankreich

s Amſterdam 28 Oktober Die franzöſiſchen
Konſulate veröffentlichen die Einberufung der Jahres
klaſſe 1917 zum 5 November

Ein englſcher Generul gefullen

Oktober Die Times zeigt

meldet

Teil des

W T2 Londonan daß M Wert Trefuſis am 24 Oktober ge

fallen iſt

Engliſches Zeitungsgusfuhrverbot

Amſterdam 28 Oktober Das engliſche Kriegs
miniſterium teilt mit daß vom 6 November ab keine

wurde der

Zeitungen Zeitſchriften Bücher und ſonſtige Druckſchrif

Zwei ruſſiſche Schiffe von der Klaſſe
Die anderen Schiffe zogen ſich von Anter

ten abgeſehen von Handelszirkularen nach neutralen
Ländern Europas ausgeführt werden dürfen außer durch
beſonders vom Kriegsminiſter dazu ermächtigte Agenten

Der Bericht des Großen Hauptquartier

W T Großes Hauptquartier 28 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Nordöſtlich des Ortes Garbunowka ſind
neue Fortſchritte gegen ruſſiſche Angriffe behauptet Der
Kirchhof von Szaszali iſt wieder in unſerem Beſitz zwei
Offiziere 150 Mann wurden gefangen genommen Un
ſere Artillerie ließ einen feindlichen Angriff ſüdlich von
Garbunowka nicht zur Entwicklung kommen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Bei Schtſchersſy am
Njemen nordöſtlich von Nowogrodek ſcheiterte ein ſtar
ker ruſſiſcher Angriff

Heeresgruppe des Generals v Linſingen Weſt
lich von Czartorysk wurde Rudka genommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Armeen der Generale v Koeveß und v Gall

witz ſind im weiteren Vordringen
Die Armee des Generals v Gallwitz hat ſeit dem

23 Oktober 3033 Gefangene gemacht und mehrere Ma
ſchinengewehre erbeutet

Die Armee des Generals Bojadjieff hat
Zajecar genommen Nördlich von Knjazevae

Timok in breiter Front überſchritten
Knjazevac iſt in bulgariſcher Dand mehrere Geſchütze
wurden erbeutet

Die Höhe der Drenova Glava 25 Kilometer
nordweſtlich von Pirot iſt beſetzt

Oberſte Heeresleitung
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lgien in den Rücken zu Aber was ging auf der nördlichen Hälfte vor Süten
die Niederlande mar des Maſchinengewehrf feuer hatte die mit unvergleichlicher
zu genügend Truppen Tapferkeit vorſtürmenden Schützen empfange n Da

ſchrie plötzlich einer unſerer Beobachter ſeinem Bat
dieſe Tatſack e e

niehr ſei d Wahrhaftig Er war mit Maſchk hine ngewe hren geSeite Deutſchlands ſpickt ganz deutlich ſah man die Läufe in den Luken
Dicke Rauchwolken hatten den Turm bisher verdeckt

Rotterdamſche Cour Sicher c es jetzt keine beſſere Ueberſicht über das
England und Rußland ganze Gefechsfeld als von ihm aus Schon ſtürmten

durch nichts be neue Reihen vor brauſende Hurras hallten von Dorf
nkt und Wald zurück Unüberwindlich erſch enen dieſeht in Aegypten all die Tapferen Aber auch ſie kamen nur wenige Schrittedie wirklichen eng weiter als ihre Kameraden Gegen dies örderiſche

wkapitulieren oder in Maſchinengewehrfeuer gab es nur ein Mittel Artile

t en dann dröhnt leriefeuer gegen den
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ell einige kurze Be
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44 e eſtürzt ſtürzte der maſſige Turm mit ſeine ganzen Beſatzung

iderer Schlag durch die zuſammen Noch einmal ſchlugen die G1 ock an
ngliſchen Preſtiges Dann ſauſten ſie in die Tiefe

rmöge deſſen ſich im Nachdem der ganze Dorfrand genommen war ſuchtentaiv Selbſtüberhebung wir von den Türmen der Kirche aus Was Schlachtfeld

ſche Volk ſeine Welt zu überſehen Aber dieſer Anblick der Kirchentrümmer
idlich nſieht Wie Glocken Gewehre Steine Balken alles durcheinander
die Welt dann auf dabei das Geſtühl ſoweit es nicht verſchüttet war dicht

n beſetzt als wenn ſich die Gemeinde hierhin geflüchtetnicht allein der Tag l hättei Die Sonne ſch eint durch das zerſtörte Dach
auch eine ſichere Zukunft Während wir uns noch ſprachlos anſehen erhebt ſich
en Staaten an die unter l mühſam eine junge Frau zwiſchen den Bänken Jn

ihren Augen
ſchrift wird auf eine glänzen im Wahnſinn
bats verwieſen wo ten Hände entgegen

für eine Aktion gegen Wo ſind meine
tior lle Mitte No ſuchen Jch kann ſie
nin en bierfür aus Zeigen Sie mir die

Jch habe keineneuen Expedition werde Verſtändnislos

einer bekannten Oaſel flehte nur Meine
Munition Bald

Mobil gab auf den
be l Treppen

Turm
regelmäßig Ein

war ein Ort

ſpiegelt ſich bleiches Entſetzen

Kinder

3 eit

fanden wir

ihre Augen
Sie ſtreckte uns die blutbeſpritz

Helfen Sie
nicht finden

Treppe zum Turm Schnell

ſtarrte die Frau mich an Sie
Kinder meine Kinder

daß es keine Möglichkeit mehr
zu gelangen Die Glocken hatten

Geſimſe und Leitern alles heruntergeſchlagen
r t ſchlimmſter Zerſtörung in dem wir

J bereits uns befanden Später erfuhren wir Die

denen
waren zu ſchmutzig

des Vierverbandes

W Tof3 r T 9 u 2drücken Jn Sofia ruft der Tod Wangenheims all

helfen She en Dle

Franzoſen

hatten die Einwohner Frauen Greiſe Kinder alleswas ſie fanden aus den Häuſern geriſſen und in die
Kirche geſchleppt Damit die Deutſchen nicht auf uns
oben im Turm ſchießen hatten ſie zu den Unglücklichen
geſagt Nun lagen auch ſie mit zerſchmetterten Glie
dern zwiſchen dieſen ihren unſchuldigen Opfern dievon Sprengſtücken oder Steinen erſchlagen ängſt lich an
einandergedrückt in ihren Bänken lehnten Schneller
als wir gekommen verließen wir dieſen Ort des
Grauens verfolgt von den verzweifelten herzzerreißen
den Rufen Meine Kinder Helfen Sie helfen Sie
ſuchen

Die Leiden einer elſäſſiſchen Familie
in Frankreich

Eine elſäſſiſche Dame die ſeit Beginn des Krieges
mit ihrer Familie in Frankrech interniert war wurde
neulich mit zwei Kindern von 6 und 8 Jahren nach
Deutſchland entlaſſen Jhr Mann der ſeit vielen
Jahren ſchwer an Gelenkrheumatismus leidet und ihr
älteſter Knabe von 14 Jahren wurden aber zurück
behalten um nicht gegen Frankreich die Waffen
tragen zu können Die Familie war nicht erwa eine
ins Elſaß eingewanderte altdeutſche ſondern eine
urſprünglich elſäſſiſche Es ward ja ſtets behauptet
dieſen unſeren Mitbürgern ginge es ganz vorzüglich in
Frankreich das die Elſäſſer bekanntlich mit ſo ſtürmiſcher
Zärtlichkeit in ſeine weit ausgebreiteten Mutterarme
ſchließen möchte Die Dame wußte allerdings davon
ganz und gar nichts zu berichten Jm Gegenteil ſofort
bei Kriegsausbruch waren ſie und die Jhren auf die
rückſichtsloſeſte Weiſe in Frankreich feſtgenommen und
mit anderen Elſäſſern nach dem Süden abgeſchoben
worden Von dieſer fünftägigen Leidensfahrt bei

ühender Hitze erzählte ſie
Wir hatten keine Nahrung keinen Tropfen Waſſer

und es waren Kinder von zwei und drei Jahren unter
uns Die armen Kinder litten unſagbar Als wir am
dritten Tag auf einem Bahnhof wo wir langen
Aufenthalt hatte franzöſiſche Rote Kreuz Schweſtern
anflehten uns wenigſtens für die armen Würmer etwas
Waſſer zu geben was taten dieſe Frauen Sie brachten
die vollen Waſſerkrüge an unſeren Zug und goſſen ihren
Jnhalt unter höhniſchem Lachen vor unſeren Augen auf
die Srde aus

Am ſchlimmſt var es in Marſeille Die Menge
ſchlug auf uns ein am infamſten gebärdeten ſich die
Weiber Obgleich wir ihnen in unſerer Verzwerflung
uriefen wir wären Elſäſſer half das gar nichts Die

bene a RSchi mpfworte auch nur a ernd wiederzugeben mit
wir überhäuft wurden das vermag ich nicht ſie

Jm Gefangenenlager mußten wir zuerſt auf dem
nackten Boden ſchlafen wie mancher Mann hat auch
im Winter oft auf dem bloßen Boden gelegen Es war
ein Martyrium in des Wortes vollſter Bedeutung daswir durchmachen mußten

Als meine beiden jüngſten Kinder und ich endlich in
die Schweiz abgeſchoben wurden konnten wir es zunächſt

gar nicht faſſen daß es ein normales Leben überhaupt
noch gibt Noch weniger konnte ich mich gleich in der
politiſchen Lage zurechtfinden Es war uns nur von
großen Siegen der Verbündeten erzählt worden und
wir glaubten die Ruſſen wenn nicht in Berlin ſo doch
unmittelbar vor Berlin

Die Dame hatte etwas
gebracht das ein klaſſiſches
ihres Berichtes ablegte
nierten von der Regierung
zeitung die in franzöſi iſcher
Dialekt abg efaßt iſt Dieſe eine
Die erſte Seite nimmt einmal eine groein Bismarck in der Hölle bewacht von einem
mit einer vierzackigen Gabei ſoll ſie etwa ein

ſeinſich die Worte S hatt s ja immer gſait eineſch Tags
w ürd ich vom Deifel geholt nun iſch es wahr geworde

em ſchönen Anfa ang entſpricht die ganze andere Num
mer Schmutzartikel

aus ihrer Jnternierung mit
Zeugnis für den letzten TeilEine für die elſäſſiſchen Jnter

herausgegebene Kriegs

ummer r Bände
e Jlluſtration

Teufel
Symbol

über den Kaiſer und den Kron
prinzen wechſeln mit Schauergeſchichten über deutſche
Grauſamkeiten und erlogenen Siegesberichten ab
Man macht ſich die Hände ſchmutzig wenn man dieſes

Lektüre
dem

die den internierten
Blatt amaht Das iſt die

e ierung gewährt wirdElſäſſern von der franzöſiſchen Reg

Zum Todedes Frhrn v Wangenheim
Der Kaiſer ſandte an Freifrau v Wangenheim

na chſtehe ndes Beileidstelegramm
Jch bin tief erſchüttert von dem Seimgar ige Jhres

vortrefflichen Gemahls und ſpreche Jhnen meine aller
herz lichſt ilnahme aus Er hat mir und dem

aterlande in den ſchwerſten Lagen immer aus
gezeichnete Dienſte geleiſtet und verſprach auch inZukunft e ine meiner beſten Stützen zu werden Seine

C

hervorragenden Verdi im letzten großen Kri
ſichern ihm für alle Zeiten bei mir ein dankbares 2
denken Gott tröſte Sie in Jhrem ſchweren Leide
Die Kaiſerin ſchli aufrichtigen Teilnahme
aus vollſtem Herzen an WilhelmDe n u W JDer König von Bulgarien ließ 5
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J
em deutſchen

oft JC e ſandt ten in Softa Mich ahelle s zun
n M Iherrn von Wangenheim ſein herzlichſ

Sprache und im elſäſſiſchen

Unter der Zeichnung finden

Ihr hmn

Yeltfang an

gemein großes Bebdauern hervor da es wohlbekannt ifſt
daß der Verſtorbene hervorragende Verdienſte um die
jüngſte türkiſch bulgariſche t eerge t Br
welche die gegenwärtige verheißungsvolle Politik Bu
gariens weſentlich erleichtert wurde

Jn der türkiſchen Kammer kündigte vor
geſtern der Vizepräſident der Präſident Halil Bey
iſt zum Miniſter des Aeußeren ernannt worden den
Tod Frhrn v Wangenheims mit folgenden Worten an
Die rürkiſche Kammer vernimmt ohne Zweifel mit Be

dauern den Tod des Diplo maten der dem türkiſch deut
ſchen Bündnis ſo große Dienſte erwieſen hat Die
Kammer drückte e ihr lebhaftes Beileid aus
und unter brach als Zeichen der Trauer die Sitzung auf
eine halb Stunde

iſtantinopeler Blätter widmen dem
e

Die Korn
Verſtorbenen Artikel voll lebhafteſter Anerkennung

Was der Fall von UAesküb bedeutet
das wird in der Turiner Stampa offen zugegeben
Der Fall dieſer bedeutenden mazedoniſchen Stadt bringenach dem einſtimmigen urtert der Militärkritiker
Serbien tatſächlich in eine ſehr ſchwierige Lage weil da

dur ch jede Verbindung zwiſchen der franzöſiſ ſcheengliſchen
Expedition und Serbien ſo gut wie unmöglich werdeTer Beſitz Ueskübs bedeute daß den Serben jegliche

Verbindung mit dem Aegäiſchen Meer unterbunden
ſei ſo daß Serbien nur noch durch Albanien und das
Adriatiſche Meer mit den Alliierten verkehren könne
Trotz der engliſch franzöſiſchen Erfolge gegen die Bul
garen dieſer Erfolg beſteht in der Bombardierungoffener bulgariſcher Städte Schriftltg müſſe man zu
geben daß der zwiſchen Berlin und Sofia vereinbarte
lan des Balkanfeldzuges mit unheimlicher

Genauigkeit verwirklicht werde Wenn auch der
wur iderbare ſerbiſche Widerſtand die Pläne des Feindes
aufhalten könne ſo würden doch die unleugbaren
militäriſchen Erfolge der Bulgaren eine große moraliſche
Wirkung auf dem Balkan erzielen

Die letzte Verteidigungsſtellung der Serben
Wie Moskauer Blättern gemeldet wird beginnt die
ſerbiſche Heeresleitung bereits erhebliche Truppenteile
auf eine ſehr ſtark befeſtigte Linie die ſich von K al
jewo bis Priſchtina hinzieht zu verſammeln Diekönne als die letzte und wichtigſte Serteidt
gungslinie der Serben gelten Da die Ge fahr derEin re eiſung für die ſerbiſche Armee aufs höchſte
geſtiegen ſei ſo werde die ſerbiſche Heeresleitung ge
zwungen die im Norden kämpfenden Armeeteile ohneRückſicht auf die Verluſte vom Feinde abzulöſen Dieſes
ſei ein überar s ſchwieriges Unternehmen da der Feind
fortgeſetzt ſtürmiſch angreife Die Loslöſung werde ohne
Zweifel nicht ohne ſehr ſchmerzliche Verluſte vor ſich
gehen aber ſie ſei ein Gebot der dringendſten Notwen digkeit Die genannte Verteidigungslinie Kraljewo
Priſchting iſt in letzter Zeit überaus ſtark ausgebaut
worden und mit allen modernen Hilfsmitteln verſehen
man hofft daß ſich hier die ſerbiſche Armee längere Zeit
wird halten kön nen Von Antivari aus wird die
hier in ſtarker Defenſivſtellung befindliche ſerbiſcheArmee mit Proviant Waffen und Munition verſehen

werden

Bombenabwurf
über ſchweizeriſches Gebiet

W T Berlin 27 Oktober Am 17 d Mtshat ein deutſcher Doppelde cker über ſchwei
zeriſ ch en Gebiet bei dem Orte La Chaux de

s Weſtſchweiz einige Bomben abgeworfen DerFührer des Flugzeuges war durch Wolken und Dunſt

in ſeiner gen rung vollſtändig behindert und befand
ſich im beſten Glauben über franzöſiſchem Gebiet
zu ſein Durch den Bombenwurf iſt Sachſchaden an
erichtet auch vier Perſonen glücklicherweiſe nur leicht

verletzt worden Selbſtverſtändlich haben die deutſchen
Militärbehörden die für den Unfall Verantwortlichen

5

die damit gegen wiederholte Befehle verſtoßen haben zur
entſprechenden Verantwortung gezogen Gleichzeitig
ſind alle Fliegerabteilungen erneut vor dem Ueberfliegen
neutralen Gebie tes nachdrücklich gewarnt worden Der
Schweizeriſchen Regierung hat die Kaiſerliche Regierung
unverzüglich ihr lebhaftes Bedauern über den Vorfall

ausgeſprochen ſie von den getroffenen Maßnahmen in
Kenntnis geſetzt und die Leiſtungen von Schadenerſatz
ſowie die Gewährung von Schmerzensgeldern zugeſagt
Die Schweizeriſche Nealerung iſt bei der Regelung
dieſes Zwiſche nfalls der Kaiſerlichen Regierung in jederBeziehung entgege ngekommen ſo daß er nunmehr als
Sollſtändig erledigt betrachtet werden kann

Kriegshumor
Der Urlauber

da D mit rad wer i hamSonderfried n damit ſchloſſen

Polakin bandelt
hab blos a

J n n JJ Wwoaß ſch o

Siegesfeier
Und jetzt meine Herren bitt ich um die National

ſtehend auswendig damit aber der Text ein
icher zſammengeht lieber jeder gleich von An
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